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Rmlskllltl zur LaibMer Zeitung Rr. NO.
Freitag den 30. October 1897.

(4412») 2—1 " Nr. 237b.
Kundmachung.

Auf die in der «Laibach« Zeitung» vom
b. October, Nr. 227, erschienene Kundmachung
wegen Sicherstellung der Hadernabnahme bei den
l. u.l. Militär.Verpflegs.Magazinen des 3. Corps«
txieiches für das Jahr 1896 wird aufmertsam
gemacht.

Oraz am 2. October 1897.
». n. l . Militär.Verpftegs«Magazw.

(43S8) 3 - 2 g . 17.118 ex 1897.

Kundmachung.
I m Körper der hierländigen k. l. Finanz«

wache sind mehrere Nufsehcrs-Etellen, womit der
Vezug einer Löhnung täglicher 1 st. 10 lr.,
eines Belleidungsbetrages jährlicher 60 fl. nebst
anderen Nebenemolumenten und der Anspruch
auf die lasernmäßige Vequartierung verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Vewerber um diese Dienststellen, welche
nicht unter 19 Jahren und nicht über 30 Jahre
alt sein dürfen und des Lesens, Schreibens und
Nechnens sowie der deutschen und slovenischen
Sprache in Wort und Schrift lundig sein müssen,
haben ihre bezüglichen Gesuche ehestens hier«
amts zu überreichen oder sich mündlich an«
zumelden. Nähere Auskünfte werben während
der vorgeschriebenen Nmtsstunden Hieramts im
Nureau des hierortigen Finanzwach«Inspectors
ertheilt.

Auf jene Individuen, welche die dreijährige
Militärpräsenzdienftleistung bereits absolviert
haben, wird vorzugsweise Rücksicht genommen
werben.

K. l . Fwanz-Directisn.

Mbach am 28. September 1897.

P l a c h l i ra. p.

(44s?) 3—1 g. 4871/pr.
Voncurs-Ausschreibung.

Die Lehrkanzel der theoretischen und pral«
tischen Geburtshilfe an der l. l. Hebammen«
Lehranstalt zu Laibach mit dem durch das
Gesetz vom 15. April 1896. R. ». B l . Nr. 63.
systenlisierten Vezügen — 1400 fl. Gehalt, sünf
Quinquennalzulagen 5 200 f l . und NctivitätS«
zulage der VN. Rangsclasse — ist in Erledigung
gekommen.

Der angestellte k. k. Professor der Geburts«
bilse ist zugleich Vorstand der Gebäranftalt im
Landeskranlenhause.

Vcwerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentiertm, in Sonderheit auch mit
dem Nachweise über ihre specialistische Befähigung
und Kenntnis beider Landessprachen belegten
Gesuche entweder unmittelbar oder, insoferne sie
bereit« in Diensten stehen, durch ihre vorgesetzte
Vehörb«

b i s 2 b. O c t o b e r d. I .
bei« l. l. Lanbespräsidium in Laibach ein«
zubringen.

». l . za»öe«prilsidlu« für «r«w.
Laibach am 5. October 1897.

(4464) 3 - 1 1.16.978.

Diurnist
mit flinker, gefälliger Handschrift, wird gegen
ein monatliches Diurnum von 30 st. hieramts
aufgenommen. Eigenhändig geschriebene Gesuche
sind unter Nachweis der bisherigen Verwendung

b i s 2 0. O c t o b e r l. I .
bei der gefertigten Nezirlshauptmannschaft ein^
zubringen.

Nadmannsdorf am 5. October 1897.

(4465») 2—1 Nr. 39.350.
Kundmachung.

Die l. l. Post« und Telegraphen«Directwn
in Trieft benöthigt für die Telegraphenbauten
im eigenen Bezirke alljährlich

3000 bis 7000 Stück Telegraphen-
Säulen,

welche auf einem im Kronlanbe Krain zu er«
richtenden Chantier zu imprägnieren und abzu-
liefern sind.

Die Lieferungsbedingnisse sind in der
gestrigen Ausgabe dieses Blattes ausführlich
beschrieben.

K. l . Post» und TelegraPhen-Direction/z
Trieft, den 30. September 1897.

(4428») 2 - 1
Concurs-Ausschreibung.

An der l. u. l. Marine«Nlademie gelangen mit
15. November 189? zwei Assistenten' Stellen,
und zwar die eine für Physik und Mechanik,
die andere für Chemie und Naturgeschichte, zur
Besetzung.

(Ausführliche Kundmachung viäe Nr. 228
vom 6. October l. I . der «Laibacher Zeitung»).

Fiume am 1. October 1697.

Vom l . u. l . Marine-Allldemie«Comm«ndo.

(4493) 3 - 1 g. 15.594.

Edictalcitation.
Thomas Levar aus Unter»Seedorf Hs.«

Nr. 39, M a r t i n Z e r j a l anj Grahovo Haus»
Nr. 50 und B l a s i u s G a s p a r i aus I i r tn ih,
alle dermalen unbekannten Aufenthaltsortes,
werden hiemit aufgefordert, ihre Erwerbsteuer«
rüclstände per 13 st. 69 kr., beziehungsweise per
23 st. 76 lr. und per 17 st. 49 kr.

b innen 14 T a g e n
beim k. l. Steueramte umso sicherer einzuzahlen,
als sonst deren Gewerbe von amtswegen gelöscht
werden würde.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Loitsch am
30. September 1697.

(4496) 3 - 1 Z. 4870/pr.

Offertausschreibung.
Für den Neubau des Landesregierung^«

gebäudes in Laibach, welcher sich im Zuge befindet
und bis 1. August 1898 fertiggestellt werden
foll, gelangen:

1.) dieTischlerarbeitenimveranschlagten
Betrage von rund 42.000 st., wovon

») auf die stehenden Arbeiten rund 24.000 st,,
k) auf die liegenden Arbeiten rund 18.000 st.

entfallen;
2.) die Bchlosserbeschlägearbeiten im

veranschlagten Betrage von rund 9400 f l , ;
3) die ornamentalen Ni ldhauer-

arbeiten im veranschlagten Betrage von rund
6600 st. zur Vergebung.

Bezüglich der Tischlerarbeiten lnnn sowohl
nur für die stehenden, oder nur für die liegenden,
als auch für beide Nrbeitölategorien zusammen
offeriert werden.

Ebenso sind Offerte für Lischlerarbeiten und
die Schlosserbeschlägearbeite« vereinigt zulässig.

Die Osfertbehelfe, bestehend in dem Offert«
formulare, den allgemeinen Offert« und Bau«
bedingnissen, den speciellen Bedinssnissen für die
obbezeichnetcn Arbeitslategorien und den bezüg»
lichen Arbeitsausweisen (zugleich Einheitspreis«
Tarifen) können bei der Bauleitung des Landes»
regierungsgebäudes lim neuen Hause der lrai«
Nischen Ballgesellschaft an der Vrtaöa) behoben
werden, woselbst auch die Baupläne zur Einsicht«
nähme aufliegen und alle sonst gewünschten
Aufschlüsse ertheilt werden.

Die Offerte sind in der aus den allgemei»
nen Vedingnissen zu ersehenden Form, mit einem
50 lr.'Stempcl versehen, versiegelt und mit der
Aufschrift! «Offert für die Uebernahme der

beim Neubllue des LandeSregie«
rungsgebäudes in Laibach» gekennzeichnet,

b is längstens 30. October 1897

mittags 12 Uhr, beim gefertigten l. l. Lanbes-
präsidium zu überreichen.

Jeder Offerent hat ein Vadium von 5 "/„
des Anbotes zu leisten. Dasselbe ist jedoch nicht
dem Offerte beizuschließen, sondern beim
k. l. L a n d e s z a h l a m t e i n Laibach zu
h i n t e r l e g e n und der Erlag durch den dem
Offerte anzuschließenden Erlagschein nachzuweisen.

Die freie Wahl unter den eingelangten
Offerten, ohne Rücksicht auf die Höhe derselben,
bleibt vorbehalten.

K. l. Landespriisidium fiir Krain.

Laibach am 6. October 1897.

(4500) I . 2918.

Kundmachung.
Der im Sinne der Verordnung des hohen

l. k. Nckerbau-Ministeriums vom 23. Mai 1872,
g. 5420. R. G. B l . Nr. 70. als behördlich auto«
risierter NergbaU'Ingenieur mit dem Standorte
in Laibach bestellte Bergingenieur P a u l
E n d l i c h e r hat den vorgeschriebenen Eid in
dieser Eigenschaft am 3. October 189? bei dieser
Verghauptmannschllft abgelegt und wird sonach
mit diesem Tage zur Ausübung des Befugnisses
eines behördlich autorisierten Bergbau-In«
genicurs berechtigt erklärt.

K. l . Verghlluptmannschaft.

Klagenfurt am 4. October 1897.

Der k. l. Nerghauptmann: Gleich m. p.

(4453) 3 - 3
Kundmachung'

Laut Erlasses des K ' ^ , ^ z M
Ministeriums vom 21- SeP " ^ . M M ' l ^ .

das Wintersemester 1^< ^ e n "'" ^ ^
posten und Separat«EM)rm
und für Aerarialritte " ' " ^ " ' «ni Z

dann für
p°rat'Ei!fahrten m.t si-4 ,,d M > -
rittc mit 87 kr. per <p>"
festgesetzt.

Aon der l. l. M ^ ^ ° ^ ^

(4494) 3 - 1

Kundmachung ^ « .
Dus IahresertHms K N

schen Mädchenausste' l","
per 500 st. ist zu " r g ^ " , M ^

Anspruch auf diese S t t f ^ ^ K ,
eheliche.. Nachkommen w H ^ 6 , . ^ ^
Geschwister der °»' ^ „ Verst"b" ^ . l ^ '
lerchendorf bei
welche sich im
oder verehelichen "«den, ' " ' ^ Land^
sittet und des Lesenö "
lundig sind. . s S t i M M - '

Bewerberinnen

leit. dann nnt dem ^ u
Gesuche bis zum ggß

10. Iännner ^ ^ F '

bei

Laibach am 3-"" .,̂ ,
__ — ^ St. i*"

dati vzneskubOOgld _ i maj0«Vj
Pravicodote.usta« d n 6 dolfj

naslednice bratov . ^ i h p t ' B
 e 1.

1863. 1. v Vehkih bkrj so ^

ler branja v deielnem J a j sVOJ« ^

da so branja vešče, P°te
 g9g

d o l 0 . j ^ u V a , r J

vlo*6 pri tej de*elni **> ^
C . k , d e ž e l n a v l a ^ o b r f t l s ^
V Ljubljaoi, d D 6 3 J - ^ x -

Anzeigeblatt.
(4480) 3—2 St. 5969.

Oklic.
Alojzij Rižnar, trgovec z usnjem

v Sapoti, je proti Antonu Gaudenciju
iz Zagorja tožbo de praes. 24. sep-
tembra 1897, fit. 5969, zaradi 68 gld.
95 kr. pri tem sodiači vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva sedaj toženec, se mu je na
njegovo Skodo in njegove troäke za to
pravdno reö gospod Luka Svetec,
c kr. notar v Litiji, skrhnikom na öin
postavil in se mu je tožba vročila.
Ob enem se je na to tolbo dan za
razpravo določil na

12. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäcu.

To se tožencu v to svrho nazoanja,
da si bode mogel o pravem času dru-
zega zaslopnika izvoliti in temu so-
disöu naznaniti ali pa postavljenetnu
»krbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
»icer le s postavljenim «krbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C kr. okrajno Kodiäco v LitiiL dne
20. BepV«mbr« 1897,

(4436) 3—2 St. 21.444.

Oklic.
Na tožbo Ivana Seuniga, trgovca

v Ljubljani (po dr. Papežu), proti An-
tonu Gaudenci, posestniku iz Zagorja,
sedaj neznanega bivališča, pcto. 38 gld.
78 kr. postavil se je tožencu, oziroma
njegovim dedičem in pravnim nasled-
nikom, dr. Pirc, odvetnik v Ljubljani,
kuratorjem ad actum ter se mu je
vročil tožbeni odlok, po katerem se
ima vräiti dan za ustno razpravo v
malotnem postopku na

13. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodiače
v Ljubljani, dn6 27. septembra 1897.

(4421) 3—3 Nr. 6937.

Edict.
I n der Hiergerichts ungehörigen Rechts«

fache der Dr. <öd. Deu'jchm Verlassmasse
in Adelsberg (vertreten durch die erbs-
erklärten Erben, rücksichtlich durch Dr.
OttoVallentschig in Laibach) gegen Marcus
Fabec von Piein E..Nr. 18 pcto. 735 fl.
5-A. wurde über die Klage äe pr^yu.

5. September 1897. Z 6937, zur Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsahung auf den

12. O c t o b e r 1 8 9 7 ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeoidnet
und dem gegenwärtig unbekannt wo be-
findlichen Geklagten ein Curator in der
Person des Herrn Gustav Omahen, t. k.
Notars in Adelsberg, bestellt, wclch^r den
Abwesenden auf seine Gefahr und Kosten
bis zu seinem Erscheinen oder der Nam«
haftmachung eines Bevollmächtigten ver-
treten wird.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
8. September 1897.

(4304) 3—3 St. 3051.
Oklic.

D n č 16. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
od 10. do 11. ure dopoldne, vräila se
bode pri tem sodisöi druga izvrdilna
prodaja Rozaliji F^enasi iz Hrenovic
lastnih, sodno na 80 gld., ozir. 1321 gld.,
1325 gld. in 30 gld. cenjenih zemljiftč
vlož. štev. 50, oziroma 51, 52 in 207
kat. ob<5. HrenoviSke.

G. kr. okrajno sodisče v Senožečah,
dn6 19. septembra 1897.

^ ^ - '

^ " ' Edict- s..L

K, l, »ei" N ^ ^
2 3 ^ e p ! e m b t t ^ ^ z z g , °"

(4339) 3—2 ^,

Edit' ^ H

»eis!°ib°„e» 2 " ^» ^ ' ^
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bürg. z«ü'ft<°^ .Hi Ü"

lL, September l»" ^
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(4013) 3—2 St. 60G4.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno aodišče v Metliki daje

na znanje:
Na prošnjo Janeza Jakliča iz Me-

tlike dovoljuje se izvräilna dražba
Danijel Stuatovega iz Vranoviö, sodno
na 109 gld. cenjenega zemljišča vlož.
St. 152 kat. obč. Gradac.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

21. o k t o b r a
in drugi na

2 0. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiäci v sobi St. III. s pri-
slavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni i/pisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki, dn6
1. septembra 1897.

(4303) 3—2 Št76323.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce v Radoljici
daje na znanje:

Janez Pogačar iz Boh. Bele je
proti Mariji ludi Mini Odar iz Boh.
Bele, sedaj neznanega bivališča, in
njenim neznanim pravnim naslednikom
tožbo de praes. 16. sepfembra 1897,
St. 6323, za priznanje zaslaranja vknji-
ženih terjatev pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in mu tudi njeni pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo škodo in njihove troške za to
pravdno reö gosp. dr. Vilfan, advokat
v Radoljici, skrbnikom postavil in se
mu je tožba, v kateri se je narok za
redno ustno razpravo določil na dan

27. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tukajšnjem
Kodisču, vročila.

To se jirn v to svrho naznanja, da
si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisöe v Radoljici,
dne 18. septembra 1897.

(432Öj~3^2 St. 18.87ŠT
Oklic.

C. kr. za m. d. okrajno soclišče v
Ljubljani naznanja, da se je na 'prošnjo
«Kmetiške posojilnice ljubljanske oko-
Hce» v Ljubljani (po dr. Ivanu Tav-
<̂ nrju) proti Mihi Habjanu, posestniku
iz Malega vrha St. 2, izvršilna dražba
•sodno na 5971 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva Mihe Habjana iz
Malega vrha vloz. St. 1, 3, 7,10 kat. obts.
Mali vrh ter "/76 d e l v l o ž - s l e v - 1 2 2 '
y/,„ del vlož. St. 120 in B/«o d e l v l o ž >

št. 125 iste kat. obč. pcto. 400 gld.
c. s. c. na dan

23. o k t o b r a
«n na dan

27. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
fusodno preložila s prejsnjirn pri-
slavkom.

V Ljubljani, dn6 31. avgnsla 1897

(4321) 3—2 Öt. 20 072.

Oklic.
G. kr. za m. del. okrajno sodiftče v

Ljubljani daje na znanje, da se je na
proftnjo Antona Bergle/a iz Ilovce
proti Ani Sonc: iz I'^ate v lzterjanje
terjatve 51 gld. 58 kr. s pr. dovohla
izvrSilna dražba na 1462 gld. 50 kr.
cenjenega nepremakljivega poseslva
vloz.M. 133, 134, 352 zemljiake knjige
kat. obOine Podgorica. |

Za to izvršitev odrejena sla dva
roka, na

2 5. o k t o b r a in na
2 7. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. za m. del. okrajno sodiače v
Ljubljani, dn6 14. septembra 1897.

(4382) 3—2 Nr. 1606 und 1727.

Eriunerunff.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu

marktl wird dem Johann Pogacnik und
d,r Maria Perlo, beide aus Hl . Kreuz,
beziehungsweise deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Ieglic von Pnstava und
Nlasius Pello von Hl . Kreuz unterm
26. August und 13. September 1897,
I Z 1606 und 1727, die Klage auf An-
erlennung der Verjährung der aus den
Realitäten E. ZZ. 70 und 72 der Cata«
stralgemeinde Hl. Kreuz einverleibten For-
derungen vr. 550 sl. und 131 fl. 23 kr.
je sammt Anhang hiergerichls cing<bracht
und es sei hierüber die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

2. N o v e m b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu it)!er Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Schrlröniicr von Neumarktl
als Curator a6 aciuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wird, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei«
steht, ihre Rechtsbrhelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Vcrabfäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben w?rdm.

K. k. Bezirksgericht Neu marktl am
13. September 1897.

^4377) 3—2 Nr. 7949.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Vottschee

wird den Geklagten Stefan, Mathias,
Peter und Josef Wolf von Siirgern
Nr. 11 und deren allfälligen Erben und
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufent-
haltes zu Handen eine« Curators n6
aetum Herrn Advocate» Brunner in
Gottfchce hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Georg und Gertraud Wolf von Sürgern
Nr. 11 die Vt>rjährungs- und Löschung-
klage 66 p r a ^ . 4. September 1897,
Z. 7949, eingebracht, worüber die Tag.
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

19. O c t o b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vi lleicht aus den k. t. Erdlandei, abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Advo-
cate« Brunner in Gottschee als Curalor
a6 »ctum bestellt.

Die Geklagten wcrdrn hievon zu dem
Ende verständigt, damit sn allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungimähigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor^
detlichen Schritte einleiten können, widri>
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator nach den Bestimmungen der

Gerichtsordnung verhandelt wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechlsbehklfe auch dem ge-
nannten Curator an die Hind zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizum sscn haben
werden.

Gottschee am 10. S plember 1897.

(4193) 3 - 2 St. 8474.
Oklic.

C. kr. deželno kot trgovsko sodisöe
naznanja, da se je na prošnjo Fri-
derika Künzli freres v Zurichu (po
dr. Tavčarju) s tusodnim odlokom
z dn6 14. avgusta 1897, 6t. 7535, na
13. septembra in 27. septembra 1897
odrejena izvr.šilna mobilarna prodaja
premičnin Peregrina Kajzelja, trgovca
v Ljubljani, prestavila na

15. n o v e m b r a in
2 9. n o v e m b r a 1 8 9 7

pridržuje čas in kraj.
V Ljubljani,dne 14. septembra 1897.

(4158) 3—2 Nr. 7700.

Exec. Ncalitatcn-Vcrstcigcrmlll.
Vom l. k. Bezirksgerichte' Gollschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Flor. To.

mitsch als Curalor dcr Marlin'schen
Stiftung die executive Versteigerung der
den Eheleuten Valentin und Maria
Nadler von Rieg gehörigen, gerichtlich auf
485 st. geschätzten Realität Einl. Z, 64
aci Rieg sammt Iuqehör derselben be»
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

2 7. O c t o b e r
und die zweite auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 6 9 7 ,
jsdssmal vormittags um 11 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhang? angeordnet
worden, dass die Pfandrealität samm<
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotololl und
der Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem werden den unbekannten
Repräsentanten der Josef Martini'schen
Verlafsmasse Dr. Karnitjchnig, Not.-Canb.
in Gottschee, den unbekannten Johann
Martini'schen Legataren aber Herr Dr.
Gustin, Not.-Cand. in Gottschee, zum
Curator a6 »oluin bestellt und decretiert.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
3 1 . August 1897.

(4111) 3—2 ^ Nr. 5874.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Stadt

Gottschecr Spcncasse die executive Ver-
steigesung der dem Anton Tomazin von
Slraza St. Val. gehörigen, gerichtlich auf
1425 f l. geschlitzten Realität Einl. g 71
der Catastralgem inde S?nuöe sammt dem
auf 165 f l . 95 kr. geschätzten glfttzlichen
Zugkhör derselben bewilligt und hiezu
zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 0 . O c t o b e r
und die zweite auf den

1. December 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergklichls Zimmer Nr. I l l mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandr'ealität sammt Zugehör bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10"/„ Vadium zu Handen
der Licitlltions-Commisjion zu erlegen hat
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extratt können iu der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gurtseld am b. September 1897.
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Schweizer Seide
Verlangen Sie Proben unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder farbig, von

Sö kr. bis fl. 1260 per Meter.
Specialität: Neueste Seidenstoffe f ü r Damentoiletten.

Direeter Verkauf an Private.
Wir senden die gewählten Seidenstoffe soll- und portofrei in die Wohnung

in jedem beliebigen Quantum. (518) 64—37

Schweizer & Co., Luzern, Schweiz
Seidenstoff-Export.

Mieder
•orrtgliohe Fa?on, teste« Fabrioat

billigst bei («••; *
.AJ.ois IPersolie

Domplatx Nr. 22

Ein tobtfn möbliert«« (4476) 3-2

Monatzünmer
iit PeUmtrasse Nr. 19, I. Stock, sofort
su Termieten. Näheres dortselbst.

Gewaschene und gereinigte

Scbleissfedern n. Flanmen
sowie entölte (2139) 22

Decken-Wolle
empfiehlt zu billigsten Preisen

R*thh»aapl&tK Nr. 8.
Die allbekannt vorzüglichen

Toilette -Artikel:
EdelwalM-Greme

(gegen Sommersprossen),
BdelwelM- o. Alpenblttten-Pnder,

Waldvellohen-Parfam,
Tiroler Tannendast,

Alpenblttten-Kölnerwaaser u. dergl.
vom emer. Apotheker

Otto Klement in Innsbruck
sind bei

C. Karinger, Laibach
stets vorräthig. (936) 17

(4281) 3—3 St 5522.
Oklie,

Ker je bila prva izvräilna dražba
zemljišča Antona Kromarja iz Pri-
gorice h. fit 39, vl. št. 62 kat. oböine
Prigorica brezuspeäna, vrSila se bode
druga izvrSilna dražba dn6

12. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodiäöu.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici,
<ta6 19. septembra 1897.

(4478) 3-^1 St. 5693.
OkHc.

Helena Pavliha iz Gor. Hotiča je
proti Jožefu Bajdetu iz Dol. Hotiča
tožbo de praea. 11. septembra 1897,
ftt 5693, zaradi plačila 200 gld. pri

.tem sodišči vložila.
Ker temu sodisCu ni znano, kje

da biva sedaj toženec, se mu je na
njegovo Skodo in njegove troäke za
to pravdno reö France Dobravc, po-
sestnik v Gracu pri Litiji, skrbnikom
postavil in se je na to tožbo dan za
razpravo na

20. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisču
določil.

To Be tožencu v to svrho naznanja,
da si bode mogel o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu sodišču
naznaniti, all pa postavljenemu skrb-
niku vse pripomočke za svojo obrano
zoper tožbo izroöiti, ker bi se sicer
le 8 postavljenim skrbnikom razprav-
ljalo in na podlagi te razprave spo-
znalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji, dn6
14. »eptembra 1897.

Erster

Wiseller Most
aus anxerikanliohen Tranben bei

Druškovič vulgo «Figawirb
ä 40 kr. sowie auch Rebula a 40 kr.

Zum freundlichen Besuche ladet höf-
lichst ein (4503) 3—1

J. C. Juvancic.
(4490) 3—1 St 4001.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäce v Idriji na-

znanja :
Vsled prošnje Franceta Zigona iz

Crnegavrha St. 10 in Antona Cigale
iz Zadloga st 8 dovolilo se je, da se
uvede amortizacija sledečih, na njih
zemljiščih vl. St. 118 d. o. Crnivrh in
vl. 8t 9 d. o. Zadlog vknjiženih terjatev,
in sicer:

1.) Elizabete Pirc omož. Zigon iz
ženitne pogodbe z dn6 13. januvarja
1895 v znesku 1200 gld. st. v.;

2.) Jakoba Zigona iz zadolžnice
z dn6 26. novembra 1807 v znesku
595 gld. st. v.;

3.) Simona Zigona iz iste zadolž-
nice v znesku 545 gld., ozir. 595 gld. st v.;

4.) Urše Žigon iz iste zadolžnice
v znesku 211 gld. 743/4 kr., oziroma
595 gld. st v.;

5.) Jakoba Zigona iz poravnave
z dnö 16. decembra 1825, St 2236,
v znesku 244 gld. 42 kr. s pr. st v.{;

6.) Jerneja Poženela iz poravnave
z dn6 18. marca 1826, 8t. 516, v
znesku 130 gld. st v. s pr.;

7.) Antona Pleönerja iz odstopnice
z dn6 1. septembra 1833 v znesku
50 gld. st v.;

8.) Jožefa Bonča iz zadolžnice z
dn6 17. septembra 1838 v znesku
200 gld.;

9.) Matija Felca iz odstopnice z
dne" 13. maja 1837 in zadolžnice z dn6
26. novembra 1807 v znesku 383 gld.
25V. kr.;

10.) Antona Pleänerja iz zadolžnice
z dn6 28. julija 1812, onih z dnč
31. avgusta 1820 in 10. januvarja
1814 v znesku 688 gld. 35 V, kr. s pr.,
oziroma 460 gld. st. v. in najemnih
pravic iz pogodbe z dnč 31. avgusta
1820;

11.) Jožeta Cuka:
a) iz odstopnice z dne" 15. ja-

nuvarja 1833 v znesku
100 gld. s pr.;

b) iz pogodbe z dne" 15. ja-
nuvarja 1833 v znesku
20 gld. s pr.;

12.) Jurija Zigona iz pogodbe z dne"
12. aprila 1806, ät 53 na vžitku;
. 13.) Janeza Rudolfa iz zadolžnice
z dn6 10. januvarja 1814 v znesku
240 gld.

Vsi oni, ki se laste* teh terjatev,
se pozivljajo, da najkasneje do

10. o k t o b r a 1 8 9 8
tako gotovo svoje pravice temu so-
disöu naznanijo, ker bi Ke sicer po
preteku tega roka na zahtevanje pro-
siteljev amortizacija vknjižbe zastavne
pravice, oziroma realnega bremena
in najemne pravice za prej navedene
terjatve in izbris dovolil.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji, dn6
29. septembra 1897.

Kundmachung. „
In der k. und k. Pulverfabrik In Stein nächst Laibach wira

600 cbm Weisserlen-Kohlenholz
für das Jahr 1898 irn Offertwege vergeben. ff s(e

Auf diese Lieferung Reflectierende haben ihre diesbezüglichen
bis 15. October 1807 ^

bei der Dlreotlon der Pulverfabrik einzubringen. . j | e r Amtsstun
Die Offert- und Lieferungsbedingungen können täglich wanrenu ^0]6-

in der Rechnungs-Kanzlei der Pulverfabrik eingesehen werden. ^^.^--

3 ^ Maison des Nouveaut6s' ^5*

Heinrich Kenda. Laibach.
«407)8-2 i „ Damenhüten «
sind sämmtliche Saison-Neuheiten bereits angelangt.

Journale gratis und franco.
R e p a r a t u r e n rcuscli u n d t>iM(Ss '

^ Erster grösster Damen-Hutsalon- 4 ^
iSL_ Saison 1897/98. #(fg5

Societe k produits hygienipes Stapler & Co., Wien, M> ^%

l* L j Z ^ Zahn'pat*5iJ*'
' ^ | ^ Ueberall zu habe^J^^-^

K. k. österr. & Staatsbahn^-

Auszug an» dem X^a*irP ^
giltig vom I.October 1897. B M i » D » C ^ i ^

Abfahrt von Laibach (S.-B.): K i c h t u n « ü b e r T . r r i « . Um 13 ̂  ee, **X'S^«/i
nach Tarvii, Villach, Klagenfurt, Kraniouhfmte, Leobnn ; über Solethftl n»on ^ pef»on*. fl^'fjÄ
Ilolfling nach Hteyr, h\at., naoh Wi<m via AinsteUnn. — Um 7 Ulir 6 Mm- " u ' 8^'^%/^%;.t:
Pontafol, Villach, Klag.mrurt, Ifranr.onBfoito, Loobon, Wien; «her Solrthal n»c

V J l l f t Ch, JJ- * j,oo» (jj£(
nach Wien. — Um 11 Uhr 60 Min. vorm.: I'erionenmff naoh TarviB, i'1"'1*,'',i, KM? i»„r'»; »««• *»
Helxthal, Wion. - Um i Uhr 2 M,n. nachm.: l'orHon«nxuH naoli Tarvii, Vil •"-• • ö«u(, ' ^LKt
Selzthal nach Salibur«, Iiond-Oaitein, Zell am See, lutmbniok, Hreg»nx, |siu^.rjgb»''i Ijo>'m »• J1

Boiflin« nach Hteyr, Lin«, Budwei», Pil»en, Marienbad, Kgor, Fr»n*en»bad, » t f l ,/Mo- ( 3 ^ 0 « ^
via Amitetten. — K i c h t u n « n a c h B u d o l f a w e r t und O o t t a c h e B . « e m . ?*"°.Mf(< f
früh, um 12 Uhr 66 Min. nachm. und um 6 Uhr 30 Min. abend«. _ „ . r,n Min- ""'jis, S»%»«i

Ankunft in Laibach ( S . - B ) : K i c h t u n « von T a r v i . . Um 6 Ujir ü* j,ud*• ̂ . .,p
Wifln via AiBBtetten, Leip/.i«, Pra^, Kranzen»bad, Karlibad, K«ar, Marioi"»"'• * M i n - yoti^-.ltl U' j, ((
8t«yr, AuBsoe, Ijeobon, Klagonfurt, Villach, -Kranzonaftmtfl. — Um 11 Ubr A" . $teyty y0 * \J*\t'.i
Wien ria Amstcttcn, Karlsbad, Kffer, Marienbad, Pilton, Itudwoi«, Salzburg, x'Voo^(t\- r"Q̂ /«l. ''«ieJV
«regem, Innsbruck, Zcll am Soo, Lnnd-Gaitoin, L«obon, Klagonfurt, Jifo«'*i gfeste, *:ttf«l. "f,fji>. ~
nuchm.: Pereononzug uus Wien, Ijeoben, Solithal, Villach, Klagfiiifurt, * ^ n * „fürt, ^ j t J f ^ sJ^
6 Min. abend»; Peraonenzug aus Wion via Amstetten, I-eobnn, Villach, Jr K/ruh, ^0 q 0 &
yon B u d o l f » wort u n d O o t t s o h e e . Oem licht« Züge: Um H Uhr 1« M i n " . u* M s »* '
und um 8 Uhr 85 Min. abend». „, jy[iD. s r ü 1 0cw° J*

Abfahrt von Laibach (Staatnbftlinhor). Nach Stein: Ü » ' " , ' % « » " »M'%V
nachm., um 6 Uhr 60 Min. abends und um 10 Uhr 26 Min. abond«, loMtern ^ , u ^ p™,
und Feiertagen. frul>, u m

8 ( )jD- " " ^ /
Ankauft in Lalhach (Staatabahnliof). Von Stein: Um 6 Uhr r ' f l, '?;otol>«r *" \ U - «T?

nm 8 Uhr 10 Min. »bends und um 8 Uhr 6s> Min. abonds, lctztorer Zug nur im ^^^^^ m[\

(4195) 3 - 3 Nr. 8398.

Ezec. Fährnissen-Versteigerung.
Vom l. k. Landes' als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Max Knöpf,

macher (durch Dr. Korniher) die executive
Feilbietung der dem Rudolf Lorber,
Bäckermeister in Laibach, Martinsstrahe
Nr. 53, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand»
rechte belegten und auf 190 f l . 80 kr.
geschätzten Fahrnisse, als:

Wohnungseinrichtlmgsstücke
bewilligt und hiezu zwei Feilbietllngs^Tag.
sahungen, die erste auf den

1 1 . O c t o b e r

und die zweite auf den

2 5 . O c t o b e r 1 8 9 7 .

jedesmal von 9 Uhr vormittags angefangen,
in Laibach. Martinsstraße Haus-Nr. 53.
mit dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der eisten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wgschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 11. September 1697.

i,.vräencu France«» s e e „ >

actum, ter se je '• ̂  V-
izvräilni odlok 2 pV
1897, 9.. 7077 ,ll.r-

drugo - * f f > ^
ob 9. uri dopo f ;e vfyf

ludi pod n»|"'r
n>f V»V

D « » c k » « b « « r l « z , » « n J g . v . « l e i n m a y « ^ F « d . N a m b e r g .


